
Humor in der Trauer
Hospizkreis Miesbach lädt zum Neujahrsempfang nach Holzkirchen ein

Unter dem Motto ,,Über-
gänge - eine magische
und musikalische lnter-
pretation der Hospiz- und
Palliativarbeit" lud der
Hospizkreis Miesbach vor
Kurzem zu seinem tradi-
tionellen Neujahrsemp-
fang ein. Dass die Arbeit
mit Sterbenden nicht nur
traurig sein muss, zeigte
Referent Berend Fedder-
sen.

VON SABRINA WINKLMAIER

Landkreis - Auf einen abwechs-
lungsreichen Abend dürften.
sich die knapp 100 Gäste beim
Neujahrsempfang des Hospi z-
kreises Miesbach in Holzkir-
chen freuen.
Berend Feddersen, Oberarzt
und Leiter des ambulanten
Palliativ-Care-Teams an der
Universität München am ICi-
nikum Großhadern, begeis-

Begeisterte mit seiner Zaubershow: Berend Feddersen (1.) mit
Manfred Lechne[ Kassier des Hospizkreises Miesbach, beim Neu-

Zur Auflockequng gab es zwi-
schendrin musikalische Einla-
gen von Sänger und ICavier-
spieler David Onka.

Monika und Hans Hering un-
termalten das anschließende
gemütliche Beisammensein
und die vielen Gespräche musi-
kalisch mit Harve und Klavier.

Der Hospizkreis Miesbach
hilft Sterbenden und deren An-
gehörigen bei allen wichtigen
Fragen und Anliegen. Zudem
bietet er regelmäßige Angebo-
te flirTrauernde an, wie einen
monatlichen Spaziergang mit
professionellen Trauerbeglei-
tern. Die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter des Ifueises bilden sich
regelmäßig fort, um bestmög-
lich auf die individuellen Situa-
tionen der Patienten eingehen
zu können.
Für Fragen und Besuche steht
der Hospizkreis unter Telefon
08024 I 477 9855 zur Verfrigung..

jahrsempfang in Holzkirchen.

terte mit seiner Zauber- und
Slapstickshow. Auf humor-
volle, aber gleichzeitig wis-
senschaftliche Art und Weise
gab Feddersen Einen Einblick
in die letzten Lebensabschnit-
te der Patienten.

Diagnostik, Arztgespräche,
Therapie, aber auch Hoffnung

. Foto: GB

und Enttäuschung wurden
durch Kartentricks, Schatten-
spiele und kleine Zaubereien
aufgelockert. Feddersen bezog
sein Publikum immer wieder
mit in seinen Vortrag ein, am
Ende gab es frir seine Vorstel-
lun§ viel Applaus und Zustim-
mung.
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